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FÜR EINE STÄRKUNG VOR 
UND NACH DEM SPIEL

Wir freuen uns auf Sie!

LANDI Zola AG 

Unterdorfstrasse 38 

8494  Bauma 

landizola.ch

Bauma

Öffnungszeiten:  

Montag – Samstag 

Sonn- / Feiertage  

6.00 – 2 .00 Uhr  

7.00 – 2 .00 Uhr agrola.ch

Wir beraten Sie gerne!

Tösstal � Apotheke
Drogerie � Reform � Kosmetik

Jörg Trümpy AG

Dorfstrasse 42

8494 Bauma
Tel. 052 386 11 18

Fax 052 386 13 32

toesstal-apotheke@ovan.ch

Wir beraten Sie gerne!
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Willkommensgruss
des Präsidenten

Liebe Fussballfreundinnen, liebe Fussballfreunde 

Rückblick und Ausblick! Das 75-jährige Jubiläum ist 
Geschichte, die mit ein paar schönen Bildern auf den 
Seiten 22-23 noch einmal daran erinnern. Der Ausblick 
auf die zusätzlichen Mädchengarderoben ist sehr erfreu-
lich. Mehr dazu weiter unten. Diese Ausgabe widmen 
wir der Geschichte der Sportanlage Schwendi. 

Fussballplatz Schwendi � eine Erfolgsgeschichte 

Die diesjährige Ausgabe unseres «INdirekt» widmen wir 
dem «Schwembley» - wie aus einer Kuhwiese einer der 
schönsten Rasenplätze wurde. Lesen Sie auf den Folge-
seiten spannendes, kurioses und alarmierendes � wie die 
Anlage seit 1948 ständig vergrössert und modernisiert 
wurde. In Interviews stellen wir Ihnen auch drei Personen 
vor, die für Pflege und Unterhalt unserer Anlage verant-
wortlich sind.  

Mädchengarderobe vor Vollendung 

Die «INdirekt» Ausgabe 2019 hatten wir dem Thema 
Frauenfussball gewidmet. Damals gingen wir noch von 
einem Einbau einer kleinen Garderobe in unserer 
Garage aus. Nach Ankündigung des zu erwartenden 
rasanten Bevölkerungswachstums der Gemeinde Bauma 
wurde schnell klar, dass der FC längerfristig planen 
muss. Diverse Lösungen wie die Übernahme von Contai-
nern vom FC Bubendorf; die Schulcontainer von Hittnau 
oder das Provisorium vom FC Pfäffikon mussten alle 
verworfen werden. Fortan wurde mit dem Anbau von 
zwei gleichwertigen, getrennten Kabinen geplant. Der 
Finanzbedarf wurde mit der Gemeinde intensiv bespro-
chen und das Darlehen von CHF 400'000.00 wurde an 
der Gemeindeversammlung vom 12. Juni 2023 kom-
mentarlos durchgewunken. Es folgte die Baueingabe 
und das Abarbeiten diverser Auflagen. Alles verlief 
speditiv. Der Spatenstich erfolgte am 16. März 2024 und 
zwei Tage später begann der Tiefbau. Die Aufrichte 
erfolgte am 24. April 2024. Ein Bild vom damaligen 
Stand der Dinge finden Sie auf Seite 18. Seither erfolgt 
der Innenausbau und gemäss Bauprogramm ist die 
Fertigstellung diesen Sommer (nach dem Turnierwo-
chenende) geplant. Im nächsten Jahr werden wir an 
dieser Stelle im Detail über die Realisierung dieses 
Anbaus berichten. Wir freuen uns sehr, dass unsere Spie-
lerinnen schon bald ein Dach über ihrem Kopf haben. 
Bei allen Beteiligten, die mitgeholfen haben, dieses 
Projekt zu verwirklichen, bedanken wir uns ganz herzlich. 

Wachstum Juniorenabteilung & Mädchenfussball 

Vor 3 Jahren zählte unsere Juniorenabteilung 120 
Jugendliche. Mit der damaligen Wachstumsrate gingen 
wir davon aus, dass wir heute bei rund 130 wären. Mitt-
lerweile sind es aber bereits 161 � und dies ohne Bevöl-
kerungswachstum. Trotzdem wollen wir nun speziell 
auch den Mädchenfussball fördern. Die Infrastruktur ist 
nun vorhanden. Eine unserer grossen Herausforde-
rungen ist aber die stetige Suche nach Helfern und 
insbesondere Trainerinnen und Trainern. Fühlst Du Dich 
angesprochen? Melde Dich bei uns > 
www.fcbauma.ch/vorstand-funktionaere.html.   

Grümpi-Wochenende

Das Programm beginnt wie üblich am Freitagabend mit 
dem Dorfturnier und Barbetrieb. Der Samstag ist für die 
jungen G- und F-Junioren reserviert. Anschliessend sind 
die besten U-13 Junioren vom FC Zürich, Rapperswil, 
Wil und Winterthur bei uns zu Gast (Bachtelcup). Nach 
dem letztjährigen Spass mit der Dorfolympiade darf 
dieser Programmteil selbstverständlich nicht fehlen. Der 
Sonntag gehört dann sportlich allein den Schülerinnen 
und Schülern aus Bauma und Fischenthal. 

Herzlicher Dank � speziell an unsere Inserenten und 
Werbepartner 

Trotz der andauernden wirtschaftlichen Unsicherheit 
unterstützen uns über 100 Inserenten und Werbepart-
ner. Ohne diese grossen finanziellen Zuwendungen von 
Ihnen allen, inklusive den Gemeinden Bauma und 
Fischenthal, könnten wir nicht überleben. Es ist keine 
Selbstverständlichkeit, dass ein Dorfverein auf eine solch 
grosszügige finanzielle Hilfe zählen kann � und dies Jahr 
für Jahr. 

Liebe Leserin, lieber Leser, ich wünsche Ihnen beste 
Gesundheit und würde mich freuen, Sie persönlich am 
Turnierwochenende oder bei anderer Gelegenheit auf 
unserer schönen Sportanlage Schwendi zu treffen. 

Sportliche Grüsse

Werni Berger
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    Sven Stadelmann

Wir alle mögen und schätzen unseren Fussballplatz 
Schwendi sehr. Seien es die Spieler, die auf einem 
perfekten Rasen, auch Schwembley genannt, spielen 
dürfen. Oder die Zuschauer, die beim Hauptplatz Sitzge-
legenheiten haben und den Match bequem schauen 
können. Damit der Besuch auf der Schwendi ein Erlebnis 
werden kann, braucht es den Einsatz von vielen Helfen-
den, die meist im Hintergrund arbeiten. Dass die Arbeit 
von ihnen geschätzt und nicht unbemerkt bleibt, zeigt, 
wie die Spielerinnen und Spieler über den Fussballplatz 
sprechen. Der Spitzname Schwembley ist beim FC 
Bauma weit verbreitet, da der Platz beinahe so perfekt 

ist, wie der Rasen im berühmten Wembley Stadion in 
England. Seit vielen Jahren wird Vereinsintern der 
Name Schwembley verwendet. Dies zeigt, wie gross 
die Wertschätzung von Seiten der Mitglieder für die 
Arbeit der vielen Helfenden ist. Deshalb haben wir für 
das diesjährige Indirekt mit Personen gesprochen, die 
dafür sorgen, dass wir beim FC Bauma beste Bedin-
gungen vorfinden. Sei es als Zuschauer, oder auch als 
Spieler. Leider können wir nicht mit allen sprechen, die 
den Besuch auf der Schwendi zu einem tollen Erlebnis 
machen. Dies würde den Rahmen vom Indirekt spren-
gen. Herzlichen Dank für eure Mithilfe! 

Fotos: Sven Stadelmann

Fussballplatz Schwendi

eine Erfolgsgeschichte
-
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pepillo.ch � der  
Getränke Online Shop

Schatt. Kuhnen. Loosli Getränke AG

Ihr Getränkelieferant aus der Region.
Flexibel, kundenbezogen
und persönlich

Landstrasse 1
8633 Wolfhausen ZH
Tel. 055 253 50 60
info@skl-getraenke.ch

Für den FC Bauma bleiben 

wir am Ball.

baeret
swil@ekzelto

p.ch

seit 1944

20% Gewinnaus schüttung zum 150. Jubiläum. 
Feiern Sie mit uns.

Von hier. Für Sie.

Sonntag, 8. September 2024 

13 – 16 Uhr

Gewinnausschüttung Eventschopf, Saland

Frauwisstrasse 9/11, 8493 Saland
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Was einst im Rittweg begann und mit der Anbau-
schlacht 1939 endete, wurde mit der Neugründung des 
FC Bauma anno 1948 auf der Schwendi fortgeführt. 
Kurz nach der Gründungsversammlung am 2. April 
1948 wurden die 2 Tore auf der Schwendi Wiese veran-
kert und der Platz mit Sägemehl gezeichnet. 

1950: Der Pachtvertrag mit der Familie Keller, 
Restaurant Schwendi

Nach langen, zähen und durstlöschenden Verhand-
lungen konnten der erste Präsident Max Keller zusam-
men mit dem späteren, legendären Platzwart Theddy 
Rüegg einen 10-jährigen Pachtvertrag für den Haupt-
platz mit den Massen 100 x 64 Meter abschliessen mit 
dem Urgrossvater des heutigen Schwendi Wirts, Res 
Keller. Weil der Grundstückbesitzer es satt hatte, dass 
während einem Spiel der Ball so oft in seinem Kulturland 
gesucht werden musste, wurden hinter den Toren die 
ersten Ballfänger gebaut. Wesentlicher Bestandteil des 
Pachtvertrages war die Klausel, dass man nach 
Abschluss der Rückrunde das Gras wachsen liess und 
einmal im Sommer geheut wurde. So wurde vor Saison-
beginn die Wiese von den wackeren Fussballern mit 
Sensen gemäht. 
Ein Pachtvertrag mit der Familie Keller besteht auch 
heute noch � wenn auch mit anderem Wortlaut. 

Von der Wiese zum Fussballplatz

Gepachtet wurde eine holprige Wiese mit Löchern und 
Neigungen auf alle möglichen Seiten. Von einem schö-
nen Platz war man meilenweit entfernt. Viele fleissige 
Köpfe und Hände arbeiteten wochenlang nach «japa-
nischer Methode»: Auf verlegten Schienen wurde mit 
Hilfe von kleinen Bahnwagen das tonnenweise abgetra-
gene Erdmaterial auf dem Platz umhergekarrt und neu 

Die Entwicklung der Sportanlage Schwendi

verteilt. So entstand der einigermassen ebene heutige 
Fussballplatz. 
Der Untergrund der beiden Platzhälften ist völlig unter-
schiedlich. Die untere Seite liegt auf einer Nagelfluh, 
also mit kiesigem Boden. Wegen des lehmigen Unter-
grundes musste die obere Hälfte regelmässig von Hand 
mit langen Eisenstangen gelöchert werden, damit das 
Regenwasser besser abfloss. 
Ehrenpräsident Ruedi Kleeb erinnert sich noch an seine 
ersten Jahre im FC. Als junger Fussballer musste er in 
Zeiten von Mäuseplagen Jagd machen auf die Scher-
mäuse (Wühlmäuse). Speziell neben den mit Sägemehl 
gezeichneten Linien reihten sich oft Erdhaufen an 
Erdhaufen.
 
Meist überwiegend braun präsentierten sich die beiden 
Sechzehner. Der wenig robuste Rasen verlor nach weni-
gen Spielen seine letzten Halme. Und so wurde vor den 
Toren auf dem kahlen, entweder steinharten oder 
glitschigen Erdboden gekickt. 

MASSGESCHNEIDERTE  ETIKETTEN

«Höchste und konstante Qualität als 

Synonym für Schweizer Know-how.»

Noyers 11 • CH-2000 Neuchâtel • 032 731 93 31

LENZLINGER.COM
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1964: Clubhaus und Beleuchtung
 
Im Baurecht wurde das Clubhaus (heutiger Kiosk) 
gebaut mit einer grossen Heimkabine und zwei kleinen 
für die Gastteams für jeweils 12 Spieler. Damals konnte 
nur ein Spieler eingewechselt werden, vorausgesetzt 
dass sich jemand verletzt hatte. Eine kleine Kabine für 
den Schiedsrichter und eine Dusche komplettierten das 
kleine, zweckmässige Gebäude. Die Dusche wurde übri-
gens abends rege von den beiden Enkeln des Verpäch-
ters benutzt und nach ihnen war jeweils die Serviertoch-
ter der Schwendi an der Reihe. Gleichzeitig entstand die 
erste Flutlichtanlage im Zürcher Oberland. 

1999: Der Sandplatz (Allwetterplatz) entsteht � mitt-
lerweile «Sand-Rasenplatz»

Eigentlich hätte es zu dem Zeitpunkt bereits auch ein 
neues Garderobengebäude gebraucht. Dazu fehlten 
aber die notwendigen finanziellen Mittel. Entsprechend 
begnügte man sich mit dem Sandplatz mit den Massen 
64 x 44 Meter. 
Während den Sommerferien 2011 wuchs auf dem Sand-
platz innert kürzester Zeit ein Hirsefeld. An einer ausser-
ordentlichen Mitgliederversammlung wurde entschie-
den, den unbeliebten Sandplatz in den heutigen Sand-
Rasenplatz umzuwandeln. 

2007: Einweihung Garderobengebäude

An der historischen Gemeindeversammlung vom 25. 
September 2006 stimmten rund 290 der anwesenden 
344 Personen für die Gewährung eines Darlehens von 
CHF 558'000.00 an den FC. Auf dem von Theddy Rüegg 
geschenkten Land konnte 2007 das neue Garderoben-
gebäude eingeweiht werden.

2010: Zusätzliche Juniorenwiese

Vor dem neuen Garderobengebäude entstand die neue 
Juniorenwiese mit den Massen 51 x 35 Meter, speziell 
gedacht für den 7-er Fussball für die E-Junioren. Das 
Spielfeld wurde mittlerweile auf 46 x 30 Meter reduziert 
um den neuen Anforderungen der 6-er Teams Rech-
nung zu tragen. Dank dem grosszügigen Sponsoring 
der GerberSports GmbH und zahlreichen Frondienst-
stunden konnte das neue Spielfeld schnell realisiert 
werden  
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2014: das alte Clubhaus wurde renoviert

Nach 50 Jahre war eine Renovierung überfällig mit 
neuem Eternitdach, Fassadenverkleidung und Fenstern, 
zusätzlicher Wärmedämmung, neue Sanitärinstallation 
und Elektroanlagen und speziell einem IV-WC, einer zu 
erfüllenden Auflage im Zusammenhang mit dem Bau 
des Garderobengebäudes. Aus der Schiedsrichter- und 
der grossen Heimkabine plus Dusche entstand der heu-
tige Kioskraum. Die Gästekabinen wurden umgewan-
delt in einen Materialraum und Archiv. 

2021: Neue Spielerbänke
 
Thomas Gerber von der GerberSports GmbH vermittelte 
die beim FC Rapperswil-Jona nicht mehr benötigten 
Spielerbänke an uns. Dank Sponsorenbeiträgen der 
Kündig Metzgerei AG und Morf�s Pneuschopf konnten 
die anfallenden Kosten, speziell für Geländeanpas-
sungen, finanziert werden. 

2023: Anzeigetafel
 
Ein lang gehegter Wunsch geht in Erfüllung. Eine Anzei-
getafel gehört einfach zu einem Fussballplatz. Rechtzei-
tig zum 75-Jahr Jubiläum ergreift Mäse Freuler die Initi-
ative. Der frei gewordene Platz einer grossen Werbeta-
fel wird umgestaltet und Dank den Sponsoren innert 
kürzester Frist finanziert und in Betrieb genommen. 

Wintermonaten auftritt. Nach der Infektion vergilben die 

werden.  Schliesslich sterben sie ab und hinterlassen 

M FREULERFREULERM
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Tösstalstrasse 263, 8497 Fischenthal 

055 245 12 21 | www.topgarage-fischenthal.ch 

Verantwortliche für unsere Anlage

Der Sportplatz Schwendi geniesst seit Jahrzehnten einen 
hervorragenden Ruf. Der legendäre Theddy Rüegg ist 
den älteren Semestern sicher noch in Erinnerung, wie er 
auf dem Rasenmäher sitzend, stundenlang seine Kurven 
drehte und so einen der schönsten und bestgepflegten 
Plätze unterhielt. Seine Nachfolger waren Heinz Weber 
und Markus «Mugi» Stierli. Nach Erstellung der Juni-
orenwiese waren es mittlerweile 11'001 m2 reine Rasen-
fläche zu mähen. Dazu kamen noch die ganze Umge-
bung und der Bolzplatz. Als es darum ging, den ins Alter 
gekommenen Rasenmäher zu ersetzen, stellte sich die 
Frage, ob ein neuer gekauft werden soll, oder die Rasen-
pflege in professionelle Hände gegeben wird. Der 
Vorstand entschied sich Ende 2015 für Thomas Gerber 
von GerberSports GmbH aus Saland. Für ihn war es 
buchstäblich ein «Heimspiel» und ein «Referenzobjekt». 
Es sprach sich schnell herum, dass er dank moderner 
Gerätschaften die Plätze bestens pflegt und er konnte so 
den einen oder anderen Auftrag von anderen Vereinen 
und Schulen erhalten. Als Trainer der U-15 von YB (Spiel 
gegen FCZ Oberland in Bauma) meinte Mario Raimondi 
(ehemaliger Spitzenfussballer u.a. beim FCZ und 8 Jahre 
beim BSC Young Boys): «Ausserhalb eines Stadions habe 
ich noch nie einen so schönen Platz gesehen». Diese 
lobenden Worte hat Thomas in Zusammenarbeit mit 
unserem Chef Infrastruktur, Marcel «Mäse» Freuler mehr 
als verdient. 

Kurioses

Alarm1: Schneeschimmelbefall auf der Schwendi!
Mit der Schneeschmelze kam vor ein paar Jahren diese 
Pilzerkrankung zum Vorschein. Schneeschimmel ist eine 
Rasenkrankheit, die ganzjährig, aber vorwiegend in den 
Wintermonaten auftritt. Nach der Infektion vergilben die 
Rasengräser zunächst, bevor sie braun und matschig 
werden.  Schliesslich sterben sie ab und hinterlassen 
kreisrunde, bräunliche Flecken auf dem Rasen. Nach 
intensiver Behandlung durch Thomas Gerber war schnell 
wieder der Normalzustand hergestellt. 
Alarm2: Hauptfeld wird als Toilette missbraucht! 
Schnell war klar, dass sich ein Dachs regelmässig bei uns 
versäuberte. Mit Hilfe eines Jägers konnte der Eindring-
ling vertrieben werden. Man munkelt, dass er sich jetzt 
im Dorf erleichtert. 

 

 

Sanitär Heizung Solar
Unterdorfstrasse 2 8494 Bauma

Tel. 052 386 15 89   egloff-ag.ch
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Werni Berger 

Alarm1 Alarm2
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Marion Bär ist Trainerin der G-Junioren und Reinigungs-
kraft für den FC Bauma. Als Reinigungskraft arbeitet 
Marion im Hintergrund. Ohne ihre Arbeit wären saubere 
Duschen und Toiletten unvorstellbar. Sie leistet eine 
wichtige Arbeit, damit sich beim FC Bauma alle Wohl 
fühlen können. 

Was sind deine Aufgaben auf dem Fussballplatz 
Schwendi? 

Meine Hauptaufgabe ist das Putzen der Garderoben, 
Duschen und WC im Clubhaus. Auch das Kontrollieren 
des Aussenbereichs, wo zum Beispiel die Schuhe gewa-
schen werden, gehört zu meinen Aufgaben. Jeweils am 
Montag, wenn die Container voll sind, muss ich die zur 
Strasse hochschieben. Ein Container zieht ein wenig 
nach rechts und da lande ich ab und zu mit dem Contai-
ner in der Wiese. 

Wie viel Zeit verbringst du etwa pro Woche auf dem 
Fussballplatz, um deiner Aufgabe nachzugehen?

Jeden Montag kontrolliere ich die Anlage. Für das 
rechne ich rund 45 Minuten ein. Geputzt wird am Don-
nerstag, oder Freitag. Je nachdem wie dreckig es ist, 
brauche ich zwischen zwei und vier Stunden. 

Was sind die Schwierigkeiten bei deinen Aufgaben?

Die einzige Schwierigkeit ist für mich als kleine Person 
(1 Meter 51) die Arbeit in der Höhe. Dafür muss ich 
jedes Mal eine Leiter holen. 

Gibt es auch schöne Momente? 

Es gibt vor allem lustige Momente, wenn ich zum 
Beispiel in der Dusche die Druckknöpfe abtrockne. Da 
kommt es oft vor, dass ich aus Versehen zu fest auf den 
Knopf drücke und dann nass werde. Schöne Momente 
sind für mich vor allen dann, wenn ich Feedbacks 
bekomme und die Leute Freude haben, dass die Gar-
deroben sauber sind. Eine Person hat mir einmal 
gesagt, dass er Freude habe, dass ich das WC-Papier 
so schön zu einem Dreieck falte.

Was ist deine Motivation, um diese Arbeit auszufüh-
ren? 

Ich putze gerne und wenn die Arbeit geschätzt wird, 
dann macht dies noch viel mehr Freude. 

  Sven Stadelmann

Fragen 
Antworten

von Marion Bär,
 Trainerin und Reinigungskraft

5 ?!
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subaru.ch

Von Natur aus mit umfangreicher Serienausstattung:

• Effiziente SUBARU e-BOXER-Hybrid-Technologie
• Permanenter symmetrischer Allradantrieb 
• Neuste Version des Fahrerassistenzsystems EyeSight

Von Natur aus entspannt. 
In der Stadt genauso wie 
weit weg davon.
Der neue Crosstrek 4×4.

Abgebildetes Modell: Crosstrek 2.0i e-BOXER AWD Luxury, 136/16,7 PS, Energieeffizi-
enz-Kategorie  E, CO2-Emissionen kombiniert: 174  g/km, Treibstoffverbrauch kombi-
niert: 7,7 l/100 km.

 

Isikerstrasse 2 

 

043 288 60 30 

Concetta Lentini

Hörnlistrasse 5 · 8494 Bauma

Tel. 052 386 21 00
 

www.coiffeure-helen.ch · coiffeurhelen@sunrise.ch
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Marcel Freuler ist seit vielen Jahren Leiter Infrastruktur 
beim FC Bauma. Er sorgt für Ordnung auf der Schwendi 
und gibt alles, dass die Fussballerinnen und Fussballer 
die besten Bedingungen vorfinden. Meist arbeitet 
Marcel Freuler im Hintergrund und wir merken gar nicht, 
was er alles für den FC macht. 

Was sind deine Aufgaben auf dem Fussballplatz 
Schwendi? 

Nach dem Wochenende mache ich die Erstkontrolle 
zusammen mit Marion Bär bezüglich allfälliger Beschädi-
gungen oder defekten Sachen. Dann muss ich Handwer-
ker aufbieten um die Schäden zu reparieren. Ich habe 
eine wöchentliche Absprache mit Thomas Gerber, wo 
wir den Tag zum Mähen definieren.

Was braucht es, damit die Anlage so gut aussieht? 

Das Wichtigste ist Herzblut und Interesse am Verein. 

Wie viel Zeit verbringst du etwa pro Woche auf dem 
Fussballplatz, um deiner Aufgabe nachzugehen?

Für das Mähen der Randzonen, Werbetafeln und 
Blachen ersetzen, Absprache mit der Gemeinde betref-
fend Bewässerung brauche ich rund 150 Stunden im 
Jahr. Dies sind aber nur die offiziell erfassten Stunden. 
Wenn ich in Bauma bin, gehe ich auch mal kurz vorbei 
und schaue, ob alles in Ordnung ist. 

Was sind die Schwierigkeiten bei deinen Aufgaben?

Weil ich selber kein Fussball mehr spiele, kenne ich nicht 
mehr viele Menschen auf dem Fussballplatz. Ich bin froh, 
wenn ich noch alle Trainerinnen und Trainer kenne. Aber 
mit den ganzen Whats App Chats ist die Kommunikation 
heute kein Problem mehr. 

Gibt es auch schöne Momente? 

Schöne Momente gibt es immer wieder, wenn die Leute 
sagen, dass die Anlage schön aussieht.  Es gibt auch 
gewisse Leute die für Gerber (GerberSports GmbH, 
Platzwart) den Rasen mähen, die dann Fotos vom frisch 
gemähten Rasen machen und mir dies dann vor Freude 
zeigen. 

   Sven Stadelmann

Fragen 
Antworten

von Marcel Freuler, Leiter Infrastruktur
5 !

?
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Für den FC Bauma bleiben 

wir am Ball.

Jetzt kostenlos beraten lassen

baeret
swil@ekzelto

p.ch
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   Sven Stadelmann

Fragen 
Antworten

von Thomas Gerber, Platzwart
5 !

?

Damit unser Platz in so einem guten Zustand ist, 
braucht es einen Platzwart. Diese Aufgabe wird auf 
der Schwendi seit mehreren Jahren von der Firma 
GerberSports GmbH aus Saland gemacht. Die Firma 
gehört Thomas Gerber und er hat für uns seine 
Arbeit für den FC Bauma beschrieben. 

Was sind deine Aufgaben auf dem Fussballplatz 
Schwendi? 

Ich kontrolliere die Platzverhältnisse und plane die 
Unterhaltseinsätze.

Was braucht es, damit die Anlage so gut aussieht? 

Einen regelmässigen Rasenschnitt, ausgewogene 
Nährstoffversorgung und ein regelmässiges lüften 
der Rasentragschicht.

Wie viel Zeit verbringst du etwa pro Woche auf 
dem Fussballplatz, um deiner Aufgabe nachzuge-
hen?

Mit mähen bin ich ca. 6 Stunden pro Woche auf der 
Schwendi.

Was sind die Schwierigkeiten bei deinen Aufga-
ben?

Das Abstimmen der Unterhaltsmassnahmen unter 
Berücksichtigung der Wetterverhältnisse und dem 
Spielbetrieb. 

Wie schafft ihr es Jahr für Jahr, dass wir den besten 
Platz der Region haben? 

Das ist nicht alleine unser Verdienst! Nur wenn Spieler, 
Trainer und Funktionäre am gleichen Strang ziehen 
erzielt man ein gutes Ergebnis. 
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Dass Fussball ein Volkssport ist, der Jahr für Jahr viel 
Nachwuchs anzieht, braucht man wohl niemandem 
zu erklären. Das wiederspiegelt sich auch in den 
Zahlen. «Statistisch gesehen fangen 55 Prozent der 
Buben mit dem Fussballspielen an», sagte Werner 
Berger, Präsident des FC Bauma. 
In den letzten gut zehn Jahren hat sich die Mitglie-
derzahl des Vereins in der Jugendabteilung fast 
verdoppelt. 150 Juniorinnen und Junioren zählt der 
FC Bauma aktuell. Und mit dem Bevölkerungszu-
wachs in der Gemeinde Bauma � bis zu 1�500 neue 
Einwohner werden bis 2030 erwartet � dürften es 
noch mehr werden.
Den grossen Zulauf verdankt der Fussballklub nicht 
zuletzt dem steigenden Interesse der Mädchen. 
Denn laut der eingangs zitierten Statistik beginne 
bereits jedes fünfte Mädchen, Fussball zu spielen, 

sagte Berger, «Tendenz rasch steigend». Bereits 
heute spielen 12 Juniorinnen beim FC Bauma.
Auf diese Entwicklung reagiert der Klub nun mit dem 
Bau einer neuen Mädchengarderobe. Am Samstag 
fand der Spatenstich für das neue Gebäude statt, 
dieser Tage beginnen die Aushubarbeiten. «Es freut 
mich sehr, dass es nach langer und intensiver Planung 
endlich losgeht», sagte der Präsident in seiner 
Ansprache. 
Das bisherige Garderobengebäude ist 17 Jahre alt. 
«Bei der Planung gingen wir davon aus, dass wir 
genügend Platz haben», erzählte Berger. 
Damals mussten die wenigen Mädchen, die beim FC 
Bauma kickten, mit der Schiedsrichtergarderobe 
vorliebnehmen. Bald kam die Idee auf, einen proviso-
rischen Raum für die Fussballerinnen zu reservieren. 

Feierten am Samstag den Spatenstich für die neue Mädchengarderobe (von links): Marcel "Mäse" Freuler, 
Baumeister Stefan Zürcher, Bauleiterin Cornelia Bosshard, Werner Berger, Ruedi Kleeb und Christian Schepperle

Aus demTössthaler vom 19. März 24

Bis zuletzt mussten die Nachwuchs-Kickerinnen des FC Bauma ohne eigene Garderobe auskommen. 
Am Samstag feierte der Klub den Spatenstich fur das neue Gebäude. Und auch sonst will er sich 

fur den Mädchenfussball einsetzen.

Arbeiten für neue Mädchengarderobe
des FC Bauma starten
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Gemeinde hilft bei Finanzierung 

«Doch dann haben wir rasch erkannt, dass wir eine 
richtige Lösung brauchen � auch mit Blick auf die 
Zukunft», erzählte der Präsident. Mit dem Anliegen 
gelangte er an die Gemeinde. Denn um die neue 
Garderobe zu bauen, fehlten dem Verein 380�000 
Franken. 
Dort stiess Berger auf fruchtbaren Boden � im 
vergangenen Juni erhielt die Gemeinde von der 
Bevölkerung den Segen, dem Klub ein zinsloses 
Darlehen in Höhe von 400�000 Franken zu gewäh-
ren.  
Total rechnet der FC Bauma mit Baukosten von 
rund 600�000 Franken. Einen Teil davon deckt er 
selber � mit Eigenleistungen. Hinzu kommen rund 
100�000 Franken aus dem kantonalen Sportfonds.
«Ein entscheidender Vorteil ist sicher auch, dass wir 
viele Profis im Verein haben, die sich im Baubereich 
auskennen und uns unterstützen können», sagte 
Werner Berger. Darunter befindet sich etwa ein 
pensionierter Architekt. Er hat die Pläne für die 
neue Garderobe entworfen. 

Reines Mädchenteam auf der Agenda 

Diese ist als Anbau an das bestehende Gebäude 
geplant. Es handelt sich um einen Holzbau mit 
Flachdach, der sich farblich an die Gestaltung des 
bestehenden Vereinshauses anlehnt.
Im Vorfeld hatte man auch mehrmals eine Lösung 
mit Containern geprüft. «Unter dem Strich wäre das 
aber nicht viel günstiger gewesen», so Berger, 
«hätte aber trotzdem wie ein Provisorium gewirkt.» 
Deshalb fiel der Entscheid schliesslich zugunsten 
eines fixen Anbaus. 
Die Bauarbeiten dauern voraussichtlich bis im kom-
menden Herbst. Im neuen Jahr soll die Garderobe 
dann festlich eingeweiht werden. Ist die neue Gar-
derobe einmal in Betrieb, kann der FC Bauma künf-
tig auch eine reine Mädchenmannschaft einführen. 

Eine solche gibt es im Tösstal bereits in Turbenthal.
Und der Präsident kündigte für 2025 gleich ein wei-
teres Highlight an: «Wie schon vor fünf Jahren wollen 
wir einen Profi-Match bei uns organisieren.» Damals 
spielten die FCZ-Frauen auf der Schwendi gegen den 
deutschen Bundesligisten SC Freiburg. 

Text: Noah Salvetti 

Fotos: Manuela Kägi

Zur Feier des Tages gab es einen Apéro, serviert von 
Christian Schepperle und Kioskleiterin Gaby Schallenberg.
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Aufrichtung der Mädchengarderobe am 24.04.2024

Foto: Edy TolsmaFoto: Marcel Freuler

Foto: Marcel Freuler



Durch die hohe Auslastung wird man sich erst der 
Bedeutung der Schwendi bewusst. Sieben Junioren-
teams � von den G- bis zu den A-Junioren � sowie 
unsere 1. Mannschaft, die zwei Seniorenmannschaften 
und die Seniorinnen beleben das Gelände mit Energie, 
Einsatz und der gemeinsamen Freude am Fussball.

Die Organisation eines solchen Betriebs erfordert einen 
enormen Koordinationseinsatz. An einem Abend teilen 
sich bis zu sechs verschiedene Teams das grüne Feld, 
jedes mit dem Ziel, sich weiterzuentwickeln, als Team zu 
wachsen und die Freude am Fussball zu leben. Diese 
logistische Herausforderung wird durch die umsichtige 
Planung und den unermüdlichen Einsatz unseres 
Trainer*innenteams gemeistert. Sie sorgen dafür, dass 
die Platzeinteilung reibungslos funktioniert, alles aufge-
räumt ist und die Tore am Schluss wieder am richtigen 
Ort stehen.
Unsere Sportanlage Schwendi dient nicht nur als Ort für 
das regelmässige Training. Sie ist auch Schauplatz für 
die Meisterschaftsspiele am Wochenende, die zusätz-
liche Dynamik in unser Vereinsleben bringt. Die Ankunft 
auswärtiger Mannschaften verstärkt das Gefühl, dass 
die Schwendi ein zentraler Treffpunkt des FC Bauma ist. 

Die Platzauslastung der Schwendi

Der Meisterschaftsspielplan muss daher auch sorgfältig 
koordiniert werden, da wir bei der Unterbringung der 
Mannschaften in den Garderoben, manchmal an unsere 
Grenzen stossen, insbesondere wenn mehrere Spiele 
fast gleichzeitig stattfinden. 

19

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Ihr VW Nutzfahrzeug Händler 

Ihr VW Servicepartner 

Ihre Garage rund ums Auto

Tösstalstrasse 263 | 8497 Fischenthal 

055 245 12 21 | www.topgarage-fischenthal.ch | info@topgarage-fischenthal.ch 

Das traditionsreiche Gasthaus im Zentrum von Sternenberg 

verwöhnt Sie mit saisonaler Küche: Spargelgerichte mit Frühling 

oder Wildgerichte aus heimischer Jagd während des ganzen Jahres.

Michaela Oberholzer Huber
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Ein Blick auf die Vor- und Nachteile der beiden Spieloberflächen

In der Welt des Fussballs ist die Wahl der Spieloberfläche eine Entscheidung, die nicht nur das Spielerlebnis, sondern 
auch Umwelt und Finanzen betrifft. Der ewige Vergleich zwischen Kunstrasen und Naturrasen rückt dabei immer 
wieder ins Zentrum der Diskussionen. Beide Varianten haben ihre spezifischen Vor- und Nachteile, die es zu berück-
sichtigen gilt.

Grünes Duell im Fussball

Kunstrasen Naturrasen

Kunstrasen � Die praktische Alternative

In der modernen Fussballwelt wird Kunstrasen immer 
beliebter, vor allem wegen seiner ganzjährigen 
Bespielbarkeit. Unabhängig von Witterungsbedin-
gungen bietet er konstante Spielbedingungen. Dieser 
Aspekt ist besonders in Regionen mit ungünstigen 
Wetterverhältnissen ein grosser Vorteil. Hinzu kommt 
der geringere Pflegeaufwand. Kunstrasenplätze benö-
tigen kein regelmässiges Mähen und keine Bewässe-
rung, was Zeit und Ressourcen spart. Die Langlebigkeit 
des Materials sorgt zudem für eine dauerhaft gute 
Qualität des Spielfelds.

Doch es gibt auch Kritikpunkte. Das höhere Verlet-
zungsrisiko auf Kunstrasen, vor allem in Form von Haut-
abschürfungen und die starke Hitzeentwicklung im 
Sommer können problematisch sein. Nicht zuletzt löst 
Kunstrasen durch seine Kunststoffbestandteile 
Umweltbedenken aus, vor allem im Hinblick auf Mikro-
plastik.

Naturrasen � Die traditionelle Wahl

Traditionelle Fussballfans und Spieler bevorzugen oft 
Naturrasen. Das natürliche Spielgefühl und die Ästhe-
tik des echten Grases haben einen besonderen Reiz. 
Naturrasenplätze sind zudem umweltfreundlicher, da 
sie CO2 binden und zur Luftreinigung beitragen. Im 
Sommer bieten sie dank ihrer natürlichen Temperatur-
regulierung angenehmere Spielbedingungen.

Allerdings ist Naturrasen stark wetterabhängig. Regen 
kann ein Spielfeld schnell unbespielbar machen. Der 
Pflegeaufwand ist ebenfalls nicht zu unterschätzen: 
Naturrasen erfordert regelmässiges Mähen, Düngen 
und Bewässern. Zudem kann die Qualität des Rasens 
durch Wetter, Pflege und Nutzung variieren, was zu 
inkonsistenten Spielbedingungen führt.

Michaela Oberholzer Huber
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Ein Blick auf die Vor- und Nachteile der beiden Spieloberflächen

FC Bauma: Naturrasen als einzige Option

Im Zentrum vieler Vereinsdiskussionen steht oft die 
Wahl zwischen Kunstrasen und Naturrasen. Der FC 
Bauma muss diese Diskussionen nicht führen, da aktu-
ell nur Naturrasenplätze zur Verfügung stehen. Diese 
Situation führt dazu, dass in regenreichen Zeiten Spiele 
häufig an andere Orte verlegt werden müssen. Beson-
ders in den Wintermonaten wäre ein Kunstrasenplatz 
für den FC Bauma von grossem Vorteil. Ein solcher 

Platz würde den Spiel- und Trainingsbetrieb auch bei 
ungünstigen Wetterbedingungen erleichtern und kon-
tinuierlich ermöglichen.
Die Anschaffung eines Kunstrasenplatzes ist allerdings 
momentan keine realisierbare Option für den FC 
Bauma. Die hohen Kosten, die sowohl den Kauf als 
auch die Installation umfassen, übersteigen aktuell die 
finanziellen Kapazitäten des Vereins.

• Wege und Plätze 

• Treppen und Mauern 

• Steingarten 

• Pergola und Sichtschutz 

• Rasen- und Wiesenpflege 

• Rosen- und Beetpflege 

• Obst- und Gehölzschnitt 

Guido Gerber 

079 436 05 24 

Michaela Oberholzer Huber
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Foto: Livia Meier

Foto: Helen Nüesch

Fotos: Sarah Stirnimann, Helen Nüesch, Kirsten Mächler,  Livia Meier
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Foto: Helen Nüesch

Foto: Sarah Stirnimann

Diese und weitere Fotos finden Sie auf unserer Website: www.fcbauma.ch
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ab 18.00 Dorfturnier

Bar und Heimbringservice

ab 08.00

ab 12.30 

Schülerturnier 

Mittelstufe und Oberstufe

Freitag, 28. Juni 2024

Sonntag, 30. Juni 2024

Grümpi
Ein Fest für das ganze Dorf

G
o

a
l

Samstag, 29. Juni 2024
08.30-12.00

ab 13.00

ab 13.00

Schwendicup

Bachtelcup

Dorfolympiade
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Spielpläne und genaue Anspielzeiten können unter 
www.fcbauma.ch angeschaut werden

14.00 - 18.00 Seniorinnenturnier

Samstag, 7. September 2024

Das Seniorinnenturnier bietet eine Plattform für ehemalige Fussballerinnen, 
aber auch für fussballbegeisterte Frauen mit nicht so viel Fussball-Erfahrung, 

die sich gerne sportlich messen und dabei die Gemeinschaft und Freundschaft 
stärken möchten.

Die Seniorinnen des FC Bauma freuen sich auf viele Zuschauerinnen und Zuschauer 
auf der Schwendi.

Agenda
Sam

sta
g, 

7, 
Sep

tem
ber

 2
024

Sen
iori

nne
ntu

rnie
r
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Text und Fotos: Urs Weisskopf

Junge Fussballer kicken am Chelleland-Cup
fast wie die Profis

 

Motorenstrasse 61  

CH-8620 Wetzikon 
 

 

 
 

Telefon 044 930 22 88 

 

Der 15. Chelleland-Cup hat auch dieses Jahr viele 
junge Fussballer nach Bauma gezogen. 
Einige von ihnen erlebten Höhen und Tiefen, doch es 
gab für alle einen versöhnlichen Abschluss.

Am vergangenen Samstag startete der Chelleland-Cup 
2024, organisiert durch den FC Bauma, mit 28 Mann-
schaften aus verschiedenen Altersstufen. 
Der Cup dauerte von acht Uhr morgens bis abends um
halb neun.

In der Turnhalle Haelhalden kämpften die Junioren um 
jeden Ball, doch die Idee dieses Anlasses umschreibt 
Werner Berger, Präsident des FC Bauma, folgendermas-
sen: «Trotz allem Kampf soll die Freude im Vordergrund 
stehen.»
Enttäuschungen und gar Tränen waren vor allem bei den 
Jüngsten der Junioren G aber unvermeidlich. Gefragt 
waren dann Trainer mit Feingefühl.

Der Anlass ist für den Fussballclub nur dank der zahl-
reichen Freiwilligen durchführbar. Über die vielen Helfer 
zeigte sich Berger besonders glücklich, denn noch vor 
einem Jahr war die Rekrutierung eher schwierig. 

Ein ganz besonderes Highlight waren die Siegereh-
rungen in den verschiedenen Kategorien. Alle Teilneh-
mer durften unter Applaus der zahlreichen Besuche-
rinnen und Besucher mit einer Medaille heimkehren.

So war der Abschluss für viele der teilnehmenden 
Fussballerinnen und Fussballer wieder versöhnlich.

Aus dem Tössthaler vom 5. März 2024
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ELTERNTAXI? Wir beraten Dich.

Dis AUTO, dini GARAGE KUNZ.

In Saland oder unter www.garagekunz.ch
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 wurde, ein Teamoffizieller von Team A auf   

 wenn dieser Teamoffizielle ins Spiel eingegrif-  

Beni's Regelkunde
Sind Sie sattelfest in den Spielregeln?

In unserem Regelquiz können Sie das auch dieses Jahr 
unter Beweis stellen.

Abkürzungen: 
SR=Schiedsrichter
SRA=Schiedsrichter-Assistent
SR-Ball=Schiedsrichterball

<a href="https://de.freepik.com/vektoren-kostenlos/isometrischer-fussballfussball-web-banner-vorlagensatz_13867252.htm#fromView=search&page=1&position=3&uuid=17dfb191-08b2-4eda-a697-6333295ae011">Bild von macrovector auf Freepik</a>

1. Der einwerfende Spieler rennt dem regelkon-  
 form, aber zu schwach geworfenen Ball nach   
 und schlägt, ohne dass ein anderer Spieler   
 den Ball berührt hat, eine weite Flanke.   
 Welche Entscheidung trifft der SR?

A) Spielunterbrechung mit Pfiff und Spielfortsezung  
 mit Wiederholung des Einwurfes.

B) Spielunterbrechung mit Pfiff und Spielfortsezung  
 mit Freistoss indirekt an der Stelle, wo der Spie-  
 ler den Ball ein zweites Mal berührt hat. 

C) Der SR hat keine Veranlassung, das Spiel zu   
 unterbrechen.

2. In einem 2. Liga Spiel soll ein ausgewechselter  
 Spieler wieder eingewechselt werden. Wie   
 reagiert der SR?

A) Der SR hat keine Veranlassung einzugreifen und   
 lässt die Auswechslung zu.

B) Der SR lässt die Auswechslung unter keinen   
 Umständen zu, da sie ein Regelverstoss darstellt.

C) Der SR weist darauf hin, dass dies nicht zulässig   
 ist, überlässt die Verantwortung für den Wechsel  
 aber dem Team und rapportiert den Vorfall.
3. Ein Spieler spielt den Ball beim Anstoss direkt  
 einem Verteidiger zu. Die Situation ist so   
 unglücklich, dass der Ball ohne weitere Berüh-  
 rung direkt im eigenen Tor landet. Wie ent-  
 scheidet der SR? 

A) Tor gültig.

B) Wiederholung des Anstosses.

C) Eckball.

4. Der SR weist einen Spieler wegen mangel-  
 haften Schuhwerks vom Spielfeld. Der Spieler  
 betritt ohne Genehmigung des SR während   
 des laufenden Spiels das Feld. Der SR    
 bemerkt dies und unterbricht das Spiel. Wie   
 entscheidet er?

A Verwarnung durch optische Signalisierung mit   
 der gelben Karte und Freistoss direkt an der   
 Stelle, wo der Spieler das Spielfeld betreten hat.

B) Verwarnung durch optische Signalisierung mit   
 der gelben Karte und Freistoss indirekt an der   
 Stelle, wo sich der Ball zum Zeitpunkt der Spiel-  
 unterbrechung befunden hat.

C) Ermahnung und SR-Ball an der Stelle, wo der   
 Spieler das Spielfeld betreten hat.

5. Nach einem Foul, das keine Verwarnung nach   
 sich zieht, entscheidet der SR auf Strafstoss.   
 Der gefoulte Spieler hat sich beim Foul leicht   
 verletzt und wird auf dem Feld gepflegt. Wie   
 hat der SR zu reagieren, wenn dieser Spieler   
 den fälligen Strafstoss schiessen möchte?

A) Der SR untersagt dem Spieler das Schiessen des  
 Strafstosses und weist ihn an, das Spielfeld zu   
 verlassen.

B) Der SR fordert den Spieler auf, das Spielfeld kurz  
 zu verlassen. Anschliessend darf er auf das Feld   
 zurückkehren und den Elfmeter schiessen.

C) Der SR lässt zu, dass der Spieler den fälligen   
 Strafstoss schiesst und erlaubt ihm, trotz Pflege   
 auf dem Spielfeld zu bleiben. 

6. Ein Verteidiger verhindert mit einem Hand-  
 spiel innerhalb des eigenen Strafraums eine   
 klare Torchance. Wir hat der SR zu reagieren?

A) Der SR entscheidet auf Strafstoss. Er schliesst   
 den Spieler mit der roten Karte vom Spiel aus.

B) Der SR entscheidet auf Strafstoss. Er verwarnt   
 den Täter nur, da das Vergehen im Strafraum   
 statt fand.

C) Der SR entscheidet auf indirekten Freistoss   
 wegen Handspiel. Er schliesst den Spieler vom  
 Spiel aus.
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7. Wann können persönliche Strafen (d.h. Ver  
 warnungen und Ausschlüsse) ausgesprochen   
 werden?

A) Nur für Vergehen während des laufenden Spiels.

B) Vom Spielbeginn bis zum Spielende, inkl. Halb-  
 zeitpause, sofern sich das Geschehen auf dem   
 Spielfeld ereignet.

C) Vom Betreten des Spielfeldes zum Zwecke des   
 Anpfiffs bis zum Verlassen des Spielfeldes nach   
 Spielschluss, inkl. Halbzeitpause.

8. Ein Cupspiel, das am Abend ausgetragen   
 wird, steht auch nach Ablauf der regulären   
 Spielzeit (inkl. Verlängerung) unentschieden.   
 Nach der Ausführung von je zwei Strafstössen  
 gibt es während des Penaltyschiessens einen   
 Lichtausfall. Welche Entscheidungen hat der   
 SR zu treffen?

A) Der SR hat eine angemessene Zeitspanne abzu-  
 warten, bevor er eine Entscheidung über das  
 weitere Vorgehen treffen darf.

B) Der SR hat maximal 30 Minuten auf das Einschal- 
 ten der Beleuchtungsanlage zu warten. Falls   
 nach Ablauf dieser Frist der Lichtausfall nicht   
 behoben ist, hat der SR den Sieger durch Los-  
 entscheid zu ermitteln.

C) Der SR bricht das Spiel unverzüglich ab.

9. Nachdem Team A ein Tor erzielt hat, jedoch   
 vor Wiederaufnahme des Spiels, bemerkt der   
 SR, dass sich zum Zeitpunkt als das Tor erzielt  
 wurde, ein Teamoffizieller von Team A auf   
 dem Spielfeld befand. Wie reagiert der SR,   
 wenn dieser Teamoffizielle ins Spiel eingegrif-  
 fen hat?

A) Der SR muss das Tor aberkennen. Der Teamoffi-  
 zielle wird mit der roten Karte des Feldes verwie- 
 sen. Der nimmt das Spiel mit einem Freistoss   
 direkt an der Stelle wieder auf, an welcher sich   
 der Teamoffizielle befand. 

B) Der SR muss das Tor aberkennen. Der Teamoffi-  
 zielle wird mit der roten Karte des Feldes verwie- 
 sen. Der SR nimmt das Spiel mit einem Abstoss   
 wieder auf. 

C) Der SR muss das Tor aberkennen. Er nimmt es   
 mit SR-Ball im Strafraum wieder auf. Nur der   
 Torhüter der verteidigenden Mannschaft darf   
 sich am SR-Ball beteiligen. 

10. Ein Angreifer wird mit einem hohen Bogenball  
 eingesetzt. Der Verteidiger kann den Ball   
 noch ausserhalb des Strafraumes absichtlich   
 mit der ausgestreckten Hand abwehren,   
 jedoch den aussichtsreichen Angriff nicht   
 verhindern, so dass der Angreifer alleine   
 weiter auf das gegnerische Tor loszieht und   
 einen Torerfolg erzielt. Welche Entscheidung   
 hat der SR zu treffen?

A) Sofortige Spielunterbrechung mit Pfiff, Ermah-  
 nung des Verteidigers, Spielfortsetzung mit Frei-  
 stoss direkt.

B) Spielunterbrechung mit Pfiff, Verwarnung des   
 Verteidigers durch optische Signalisierung mit   
 der gelben Karte, Spielfortsetzung mit Freistoss   
 direkt.

C) Vorteil, Anerkennung des Torerfolges. Der   
 Verteidiger muss nicht verwarnt werden.

Die Fragen und Antworten beziehen auf die in der 
Saison 2023/24 gültigen Regeln. Sie entstammen dem 
Regelquiz auf der Website des SFV und entsprechen- 
der mittleren Schwierigkeitsstufe.
Weitere Regelfragen unter: www.football.ch > SFV > 
Schiedsrichter/innen > Spielregeln > Regel-Quiz

Lösungen Seite 47

1. Der einwerfende Spieler rennt dem regelkon-  

 unglücklich, dass der Ball ohne weitere Berüh-  
 rung direkt im eigenen Tor landet. Wie ent-  

4. Der SR weist einen Spieler wegen mangel-  

 verletzt und wird auf dem Feld gepflegt. Wie   

6. Ein Verteidiger verhindert mit einem Hand-  
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D-Junioren

KOMM AUCH!

Für

Abenteurer

Für

Sportler

Für

Wasserratten

hallenbadbauma.ch

Physiotherapie

       an der Töss
www.physio-toess.ch

Lysann Helbing

Nadja Kürzel

Franziska Held

dipl. Physiotherapeutinnen

Physiotherapie an der Töss GmbH

Gublenstrasse 12a / 8494 Bauma

T 052 394 12 11 / F 052 394 12 63
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Generalversammlung 2024
des FC Bauma

Am Freitag, 8. März 2024 fand im Restaurant Bahnhof 
die Generalversammlung des FC Bauma statt. Präsi-
dent Werni Berger blickte in seinem Jahresbericht auf 
das rasante Wachstum der Juniorenabteilung zurück, 
die mittlerweile über 150 Jugendliche zählt. Der schei-
dende JUKO-Chef Roger Marty bedankte sich für die 
12 Jahre Zusammenarbeit im Vorstand, sowie bei 
Michaela Oberholzer Huber, welche ihn bei allen Admi-
nistrativen Arbeiten unterstützte. Die Jahresrechnung 
2023 schliesst mit einem leichten Plus. Das bisher 
vakante Amt Leiter Veranstaltungen wird von Christian 
Schepperle übernommen. Die bisherigen Vorstands-
mitglieder stellen sich für eine weitere Amtsperiode zur 
Verfügung. Roger Marty wird seinen potenziellen 
Nachfolger Michael Kother bis zur endgültigen Amtsü-
bernahme unterstützen. Er wird mit Standing Ovation 

verabschiedet. Die Mitgliederbeiträge werden um ca. 
20 % erhöht. Für nicht geleistete Helferstunden werden 
ab Saison 2024/25 bis zu CHF 500.00 belastet. Zu Frei-
mitgliedern wurden einstimmig gewählt: Helen Nüesch 
(langjährige Trainerin; Verfasserin unzähliger Berichte 
fürs INdirekt und Fotografin); Alex Baur (8 Jahre OK-
Chef Chelleland-Cup und langjähriger Torwart der 1. 
Mannschaft); Felix Heller (Leiter Aktive; über 350 Spiele 
für den FCB) und Christian Schepperle (langjähriger 
Koordinator Helfereinsätze, Mitglied diverser OKs; 
neuer Leiter Veranstaltungen). Zum Ehrenmitglied wird 
die OK-Chefin Grümpi Cornelia Eugster-Diggelmann 
gewählt. Der FC Bauma gratuliert allen Geehrten ganz 
herzlich und bedankt sich für den unermüdlichen 
Einsatz. 

 

Sven Stadelmann

Mit unseren Farben ver-

zaubern wir Ihre Augen
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1. Mannschaft

Foto: hn

Piero Schlenker
Werner Berger
 
Di/Do 19.15 - 21.00

Die aktuellen Trainingszeiten & Spielpläne finden Sie auf 
unserer Homepage www.fcbauma.ch

Trainer:
Präsident:

Training: 
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Tösstalstrasse 263, 8497 Fischenthal 
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Foto: hn

A+ - Junioren

natürli-Alphütte
bis zu 70 Plätze, für Ihren Vereinsan-

lass,  Familienfest, etc. 

natürli zürioberland ag

Frauwisstrasse 8, 8493 Saland 

naturli-ag.ch

Heizungstechnik

Öl- und Gasfeuerungen
Brenner- und Steuerungsservice
Heizkesselauswechslungen

Rainer Eberhart

Im Uerschli 17

8494 Bauma

Tel. 052 394 18 18

Fax 052 394 18 19

24-h-Notfalldienst

Servicenummer

052 394 18 18

Eberhart GmbH

Alex Widmer
 
Di/Do 19.30 - 21.00

Die aktuellen Trainingszeiten & Spielpläne finden Sie auf 
unserer Homepage www.fcbauma.ch

Trainer:

Training: 
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B-Junioren

Foto: hn

saab 

seit 2
000marcel menzi

Ruedi Giger

Aeberliswaldstrasse 7

8499 Sternenberg

Natel 079 270 14 09

Tel. 052 386 27 70

aeberliswald@bluewin.ch

Sanitärservice          Boiler-Entkalkung         Heizungsreparaturen         Umbauten

Sanitärservice

Mirko Scherz, Bujar Saini
 
Di/Do 19.15 - 20.45

Die aktuellen Trainingszeiten & Spielpläne finden Sie auf 
unserer Homepage www.fcbauma.ch

Trainer:

Training 
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Marco Donno, Iwen Menzi, 
José Miguel Matos
 
Mo/Mi 18.30 - 20.00

Die aktuellen Trainingszeiten & Spielpläne finden Sie auf 
unserer Homepage www.fcbauma.ch

C-Junioren

Foto: hn

- m

- m

Trainer:

Training 
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D-Junioren

Roger Marty, Gaby Schallenberg,
Kay Schallenberg, Neal Schallenberg
 
Mo/Mi 18.30 - 20.00

Die aktuellen Trainingszeiten & Spielpläne finden Sie auf 
unserer Homepage www.fcbauma.ch

Trainer*innen:

Training: 

Foto: hn

Von Amarettis zu Brot in allen Varianten, 

feinsten Butterzöpfen und köstlichen Pâtisserie 

über Schoggispezialitäten bis zu Nussfläden, 

Sandwiches und Mittagsmenüs...

Konditorei Café Janz

Huswisstrasse 2

8492 Wila

Tel. 052 385 12 23 

info@konditorei-janz.ch

www.konditorei-janz.ch
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D-JuniorenEa-Junioren

Joel Bale, Faruk Murati
 
Mo/Mi 18.30 - 20.00

Trainer:

Training: 

Foto: hn

Die aktuellen Trainingszeiten & Spielpläne finden Sie auf 
unserer Homepage www.fcbauma.ch
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Garage M. Künzli AG

Tösstalstrasse 191

8497 Fischenthal

Telefon 055 245 10 01

info@garage-kuenzli.ch

www.garage-kuenzli.stopgo.ch

Garage M. Künzli

Eb-Junioren

Hai Ngo
 
Mo/Mi 18.30 - 20.00

Die aktuellen Trainingszeiten & Spielpläne finden Sie auf 
unserer Homepage www.fcbauma.ch

Trainer:

Training: 

Foto: hn
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F-Junioren

Foto: hn

Bettina Lüthi, Mark Luginbühl
Michael Kother
 
Mi 18.30 - 19.45

Die aktuellen Trainingszeiten & Spielpläne finden Sie auf 
unserer Homepage www.fcbauma.ch

Trainer*innen:

Training: 
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Foto: hn

G-Junioren

Zanderfilet aus

Schweizer Zucht

oder

Chateaubriand

Marion Bär, Ivan Casanova
 
Mi 20.00 - 21.30

Die aktuellen Trainingszeiten & Spielpläne finden Sie auf 
unserer Homepage www.fcbauma.ch

Trainer*innen:

Training: 
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Tösstalstrasse 263, 8497 Fischenthal 
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Seniorinnen

071 983 33 66
info@hulftegg.ch www.hulftegg.ch

Jeden Freitag & Samstag Fondue Chinoise & Tischgrill

Jeden Sonntagmorgen grosses Frühstücksbuffet
nur Markenartikel

Filiale Wald          Bahnhofstrasse 17, 8636 Wald, Tel. 055 246 68 70 

                             Di bis Fr 9.30�12.00, 13.30�18.30, Sa 10�16.00 

Hauptgeschäft    Zürcherstr. 25, 8620 Wetzikon, Tel. 043 477 52 50 
Wetzikon              Di bis Fr 10�18, Sa 10�16  

www.sportschmid-outlet.ch • info@sportschmid-outlet.ch

& Out let

Saisonneuheiten

bis 20% 30–80%

Outlet-Artikel

Margot Menzi

 Do 19.30 - 21.00
Die aktuellen Trainingszeiten & Spielpläne finden Sie auf 
unserer Homepage www.fcbauma.ch

Trainer:

Training: 
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seit

2010

Senioren 30+

Dominique Hohle
 
Mo 19.30 - 21.00

Die aktuellen Trainingszeiten & Spielpläne finden Sie auf 
unserer Homepage www.fcbauma.ch

Trainer:

Training: 

Foto: hn
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055 245 12 21 | www.topgarage-fischenthal.ch 

von 06.00 bis 24.00 Uhr 

TÄGLICH

FÜR SIE 

OFFEN!

CARWASH-
CENTER

Schwendi 11

8494 Bauma

Senioren 40+

Foto: hnPedro Bernal
Fernando Fiorentino
 
Mi 20.00 - 21.30

Die aktuellen Trainingszeiten & Spielpläne finden Sie auf 
unserer Homepage www.fcbauma.ch

Trainer:
Co-Trainer:

Training: 



44

Bauma   •   Steg   •   Wald   •   Rüti   •   Bäretswil   •   Fehraltorf   •   Laupen •   Kemptthal  •   Gossau ZH

Unter baumerfladen.ch/shop können Sie einfach und 
unkompliziert einen der beliebten Baumerfladen
bestellen. Profitieren Sie vom Postversand
oder besuchen Sie uns in unseren Filialen.

Wir freuen uns auf Ihren Mausklick...

Ihr Konditorei Voland Team 

Der Baumerfladen schafft jeden Weg...

seit über 40 Jahren Ihre Druck & Beschriftungsfirma im Tösstal
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Ruedi Kleeb seit 1984

Der Ehrenpräsident des FC Bauma

Die Ehrenmitglieder

Die Freimitglieder

Theddy Rüegg  �  seit 1964
Ernst Wittwer  �  seit 1974
Albert Etter 1 �  seit 1979
Berthold Neumann  seit 1984
Heinrich Kägi  �    seit 1984
Walter Wieduwilt  seit 1984
Hans Müller  seit 1986
Jakob Schelldorfer  seit 1988
Hansruedi Schnurrenberger seit 1989
Heinz Weber  �  seit 1989
Bertrand Poncioni  seit 1993
Paul Pfäffli  �  seit 1994
Emil Mahler  seit 1995
Heini Diggelmann  seit 1995
Peter Streit  seit 1996
Andreas Iten  seit 1998
Bruno Weber �  seit 1998
Josef Holl   seit 1998
Arthur Marcolin  seit 1999
Jakob Hofmann  seit 2000
Markus Feusi  seit 2002
Alex Widmer  seit 2003

Roberto Carrera  seit 2004
Edwin Gabriel  seit 2005
Marcel Freuler  seit 2008
Werner Berger  seit 2009
Regine Köllen-Becker  seit 2010
Roger Marty  seit 2011
Markus Baur  �  seit 2012
Adi Schibli   seit 2013
Erich Ott   seit 2013
Rolf Ritter   seit 2013
Gaby Schallenberg  seit 2015
Margot Menzi-Horat  seit 2016
Markus Stierli   seit 2016
Peter Leutenegger  seit 2016
Daniela Halbheer-Hadorn seit 2017
Thomas Hediger  seit 2018
Toni Ferreira  seit 2018
Danilo Mele  seit 2020
Benjamin Plüss  seit 2022
Fernando Fiorentino  seit 2022
Michaela Oberholzer  seit 2023
Prisca Aeppli  seit 2023
Cornelia Eugster-Diggelmann seit 2024

Karl Haus  �  seit 1956
Max Kägi  �  seit 1956
Otto Kunz �  seit 1969
Günter Egli  �  seit 1971
Max Schnurrenberger  � seit 1972
Manfred Bucher �  seit 1976
Hans Feusi   seit 1978
Alfred Oertli  seit 1979
Bruno Baur  seit 1979
Cesare Tagliaferri  seit 1982
Richard Kägi �  seit 1983
Rudolf Schoch    seit 1983
Armin Diggelmann  seit 1991
Marcel Krapf  seit 1993
Werner Diggelmann �  seit 1994
Marcel Föllmi  seit 1998
Peter Kaufeld  seit 1998
Engelbert Knapp  seit 1999 
Jörg Schnurrenberger  seit 1999

Martin Locher  seit 1999
Kurt Zangerl  seit 2000
Peter Wittwer  seit 2000
Hubert Föllmi  seit 2001
Mario Scheurer  seit 2002
Peter Thalmann  seit 2003
Romeo Menzi  seit 2007
Martin Koster  seit 2011
Pedro Bernal  seit 2012
Peter Stadelmann  seit 2017
Fritz Grotz �  seit 2018
Piero Schlenker  seit 2018
Anita Spörri  seit 2018
Ursi Staub   seit 2018
Bettina Lüthi  seit 2023
Helen Nüesch  seit 2024
Alex Baur   seit 2024
Felix Heller  seit 2024
Christian Schepperle  seit 2024
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www.quad-toesstal.ch

verkauf    quad-toesstal.ch

052 386 30 30
@

Verkauf

Service

Zubehör

Bekleidung

Vermietung

Touren

Quad Tösstal GmbH

NOTFALLDIENST 
RUND UM DIE UHR!

TELEFON 079 437 11 19

Wir entstopfen, reinigen und kontrollieren alle Abläufe, 
Rohrleitungen und Schächte – vom privaten Haushalt 
bis zur Kläranlage.

FÜR SIE GUCKEN 

WIR IN DIE RÖHRE!

BACHOFNER KANALREINIGUNGEN AG

Sagenrainstrasse 30 | 8320 Fehraltorf | Telefon 044 954 11 61 

info@bachofner-kanal.ch | www.bachofner-kanal.ch

Selfshop offen
Von 6.00 - 22.00
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Präsident

Vizepräsident

Aktuarin

Finanzchef

Leiter Marketing

Chef Infrastruktur

Leiter Juniore

Leiter Aktive

Beisitzer

Chef Veranstal-
tungen                        

1. Mannschaft                          12 Mitglieder (+9 Junioren)

Senioren 30+         22 Mitglieder

Senioren 40+         14 Mitglieder

Seniorinnen         21 Mitglieder

Total Aktivmitglieder            69 Mitglieder

A+-Junioren         11 Mitglieder

B-Junioren         13 Mitglieder

C-Junioren         32 Mitglieder 

D-Junioren         31 Mitglieder

E-Junioren         29 Mitglieder

F-Junioren         26 Mitglieder

G-Junioren           6 Mitglieder

Footeco-Junioren           4 Mitglieder 

Total Junioren       161 Mitglieder

Schiedsrichter           5

Clubhaus Sportplatz Schwendi
Clublokal Restaurant Schwendi, 8494 Bauma

     Postadresse:         FC Bauma
         Stegstrasse 11
         8494 Bauma

     Mail         fcbauma@fcbauma.ch
     Internet         www.fcbauma.ch

Leitung: Michaela Oberholzer

Werni Berger, Trix Dönni, Denise Johler, Jennifer Johler, 
Sven Stadelmann, Sarah Stirnimann 

Mitgliederzahlen

Vorstand

Funktionäre
Allgemeines

Team INdirekt

Adi Schibli

Fernando Fiorentino

Felix Heller
Michaela Oberholzer

Benjamin Plüss

Thomas Gerber

Marcel Freuler
Roger Marty

Gaby Schallenberg

Sven Stadelmann

Sven Stadelmann

Helen Nüesch

seit 2013

seit 2013

seit 2023
seit 2013

seit 2004

seit 2016

seit 2013
seit 2013

seit 2022

seit 2012

seit 2020

seit 2016

Werner Berger

Benjamin Plüss

Lysann Helbing

Matthias Graf

Lukas Leutwyler

Marcel Freuler

Roger Marty

Felix Heller

Sven Stadelmann

Christian Schepperle

seit 2016

seit 2019

seit 2019

seit 2023

seit 2021

seit 2008

seit 2012

seit 2023

seit 2020

seit 2024

Der FC Bauma

1) B
2) C
3) C
4) B
5) C
6) A
7) C
8) B
9) A
10) C

Lösungen
Benis Regelkunde:

J & S Coach

Leiter Senioren/
Veteranen

Leiter Spielbetrieb
Verantwortlicher

Schiedsrichter

Platzwart

Clubhaus
Materialverantw.

Kiosk

Speaker

Pressechef

Fotografin



Cordonbleu-Festival 2024: Jeden Monat eine neue Kreation!

Newsletter abonnieren unter: www.schwendi-bauma.ch

Ramona und Res Keller                                    Dienstag + Mittwoch geschlossen

Tel. 052 386 11 69                               restaurant@schwendi-bauma.ch

 

Immer än Bsuech wärt


